
 

 

  

 

EINLADUNG ZUM  
KEM - VERNETZUNGSTREFFEN  

in Kooperation mit der e5-Gemeinde Roppen 
am Montag, den 04.12.2023 um 18.00 Uhr 

im Kultursaal Roppen  
 

Die dunkle Seite des Lichts 
 Kunstlicht verantwortungsvoll einsetzen  

 

Wir Menschen ruhen überwiegend in der Nacht und mit uns schlummert auch das Wissen 
rund um die dunkle Tageshälfte. Warum ist die natürliche Nacht wichtig für Menschen, 
Tiere, Pflanzen und Ökosysteme? Welche Auswirkungen hat Lichtverschmutzung und wie 
kann künstliches Licht verträglich genutzt werden? Diese Fragen werden in dem Vortrag be-
handelt. Abgerundet wird der Abend durch einen Dorfrundgang mit Begutachtung und 
Messung vorhandener Lichtquellen.  
Die Referentin Stefanie Suchy ist Bereichsleiterin des „Tirol Kompetenzzentrums für Licht-
verschmutzung und Nachthimmel“ der Tiroler Umweltanwaltschaft (www.hellenot.org). 
 
18:00 – 18:20 Uhr:  Begrüßung und kurze Infos von der KEM 

Gisela Egger / KEM Management 
 
18:20 – 19:00 Uhr:  Lichtverschmutzung – und was man dagegen tun kann 

Stefanie Suchy / Tiroler Umweltanwaltschaft 
 
19:00 – 19:30 Uhr: Dorfrundgang Gruppe 1  

(Austausch und Vernetzung bei Imbiss Gruppe 2)   
Stefanie Suchy / Tiroler Umweltanwaltschaft 

 
19:30 – 20:00 Uhr: Austausch und Vernetzung bei Imbiss  

Bei Erfordernis entsprechend der Anzahl der Teilnehmer:  
Dorfrundgang Gruppe 2   
Stefanie Suchy / Tiroler Umweltanwaltschaft    

           
       © SUCHY /  
       TIROLER UMWELTANWALTSCHAFT 

 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und bitten um  
verbindliche Anmeldung bis zum 24.11.23  
unter gisela.egger@regio-imst.at oder Mobil: 0699/10075576 
 


